
1452 August 17, Rom, St. Peter. Nr. 2765

Nikolaus V. an den Abt von St. Laurentius vor Lüttich1) und die Dekane von St. Peter2) und St. 

Johannes3) ebendort. Er ermächtigt sie im Streit zwischen dem Magister Guillermus Bont, iur. 
utr. doct., und Ghyselbertus de Overdevecht4), decr. doct., beide Lütticher Kanoniker, um 

Dekanat und Kanonikat in St. Peter zu Löwen, die Übereinkunft zu exekutieren, welche die vom 

B. von Lüttich eingesetzten Schlichter erzielten und die von den durch NvK eingesetzten Exekutoren, 

nämlich dem Abt von St. Jakob und dem Dekan von St. Paul zu Lüttich, geprüft und gebilligt 

wurde.5) 
Kopie (gleichzeitig): Rom, Arch. Vat., Reg. Lat. 481 f. 108 r-110 v.

Erw.: Abert/Deeters, RG VI 594 Nr. 5807.

1) Henricus delle Cheraze; s. AC I 4, 1689 s.v.
2) Nicolaus Gheister; s. AC I 4, 1743 s.v.
3) Evrard de Vernenholt; s. AC I 4, 1667 s.v.
4) S.o. Nr. 2512.
5) Der Text weitgehend in wörtlicher Anlehnung an Nr. 2756 von 1452 VIII 12. Die Expedition erfolgte 1452 IX 4. S. 

auch Nr. 1900.
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